
digitale praxis

nDie digitale Technik greift zunehmend
in die Arbeitsabläufe der ästhetischen
Zahnheilkunde ein, sowohl in der Zahn-
arztpraxis als auch im Dentallabor. Dies
betrifft besonders die präzise Gestaltung
von keramischen oder metallenen Ge-
rüststrukturen für Kronen und Brücken
beziehungsweise Implantataufbauten
und ihre Verblendung mit Keramik oder
Kunststoff.

Wichtige Impulse hat die ästhetische
Zahnheilkunde inzwischen durch
elektronische Farbmesssysteme und di-
gitale Verfahren zur intraoralen Abfor-
mung erhalten. Vor allem die vielfältigen
Methoden zur CAD/CAM-gestützten Her-
stellung dentaler Restaurationen – ins-

besondere aus der Hochleistungskera-
mik Zirkonoxid – und ihre schicht- oder
presskeramischen Verblendungen bie-
ten heute exzellente Voraussetzungen
für ästhetisch und funktional hochwerti-
gen Zahnersatz.

Innovative digitale Konzepte und
bewährte Techniken
Die neuesten Varianten des digitalen
Workflow stellen zum einen vollkerami-
sche Monoblockverfahren dar, bei denen
via CAD/CAM die komplette vollanato-
mische Restauration monolithisch aus
Lithiumdisilikat- oder aus Zirkondioxid-
Keramik hergestellt wird. Zum anderen
bietet die Dentalindustrie moderne
CAD/CAM-Verblendsysteme an, bei de-

nen die Restauration zunächst vollanato-
misch virtuell konstruiert und anschlie-
ßend in zwei Teildatensätze zerlegt wird. 

Klassische Versorgungen aus Keramik,
Edelmetall- oder NEM-Legierungen stel-
len mit ihren schicht- oder presskera-
misch verarbeiteten Verblendungen
nach wie vor wertvolle Varianten zahn-
technischer Prothetik dar. Aber auch 
im Bereich ästhetisch ansprechender
Kunststoffverblendungen hat die Werk-
stoffentwicklung Fortschritte gemacht:
Innovative Kompositmaterialien bieten
bisher nicht gekannte Abrasionsfestig-
keiten sowie die notwendige Farbtreue,
um hochwertige Gerüstkonstruktionen
zu vervollkommnen. Die Digitaltechnik

dominiert nicht nur spektakuläre bildge-
bende Verfahren, sondern ist auch bei
der Steuerung von Geräten wie Apex-Lo-
katoren, Antrieben oder Systemen für
die Wurzelkanalaufbereitung oder -rei-
nigung unverzichtbar. 

Die dentale Diagnostik hat durch hoch-
auflösende Intraoralkameras, digitales
Röntgen mit Speicherfolien- oder CCD-
Technik, CT und DVT einen Leistungs-
stand erreicht, der noch vor wenigen Jah-
ren unvorstellbar schien. Sämtliche bild-
gebende Digitalverfahren bieten im 
Verbund mit entsprechender Computer-
vernetzung alle Möglichkeiten moder-
ner Patientenberatung und -dokumenta-
tion. 

Zahnarztpraxen und Dentallaboren
steht noch eine Vielzahl weiterer Pro-
gramme für Patientenverwaltung, Ab-
rechnung, Finanzbuchhaltung, Qua-
litätsmanagement etc. zur Verfügung.
Mit funktionierenden Intra- und Inter-
netstrukturen lassen sich komplette Pro-
thetik-Datensätze digital zu den indus-
triellen Zentren senden, die dann per
CNC-Frästechnik oder Lasersinterver-
fahren die entsprechenden Restauratio-
nen im Material der Wahl fertigen und
dem Zahntechniker mehr Freiraum für
die ästhetische Veredlungsarbeit las-
sen.7

Quelle: Verband der Deutschen Dental-
 Industrie/Koelnmesse.

Aktuelle Entwicklungen in der digitalen Zahnmedizin und Zahntechnik

n Carl Zeiss setzt einen neuen Stan-
dard für hochwertige Dokumentation
in der Zahnheilkunde: Für die Dental-
mikroskope OPMI® pico und OPMI®

pico MORA bietet Carl Zeiss eine neue
integrierte Full-HD-Kamera an. Diese
Kamera zeigt hochaufgelöste Live-
 Bilder mit einer Qualität von
1.920x1.080 p und stellt damit feinste
Objektstrukturen in natürlichen Far-
ben dar. Das Zusammenspiel zwi-
schen der brillanten Optik des Dental-
mikroskops und der hochauflösenden
Kamera bietet die Voraussetzung 
für kontras t reiche, scharfe Videos 
und Standbilder – ideal für Mit -
beobachtung, Patientenkommunika-
tion und Dokumentation. 

Für die Aufzeichnung  der Videos oder
für die Aufnahme von Standbildern
bietet die Kamera analoge Ausgänge
und einen HDMI-Ausgang, über den

die Bilddaten zur weiteren Verarbei-
tung oder zur Archivierung direkt in
den PC gelangen.  Die Full-HD-Kamera
und ihre Kontrolleinheit sind kom-
plett in das für die Zahnmedizin entwi-
ckelte OPMI pico oder OPMI pico
MORA  integriert. Dies garantiert ein

schlankes Design des Dentalmikros-
kops, ohne störende Aufbauten und
glatte Oberflächen, für eine leichte
Reinigung. Die Kamera ist beim Ein-
schalten des Mikroskops sofort ein-
satzbereit.   

Bereits vorhandene Dentalmikros-
kope OPMI pico oder OPMI pico MORA
lassen sich mit der integrierten Full-
HD-Kamera nachträglich ausstatten.
Damit bietet Carl Zeiss ein zukunftssi-
cheres und flexibles Konzept für die
Dokumentation in Full-HD-Qualität in
der Dentalmikroskopie. 7

Integrierte Videokamera 
Erste hochauflösende integrierte Full-HD-Kamera für gestochen scharfe Mikroskopbilder 

in der Zahnmedizin.

Carl Zeiss Meditec

Carl-Zeiss-Straße 22

73447 Oberkochen

E-Mail: vertrieb@meditec.zeiss.com

www.meditec.zeiss.de

Stand: A51

nBis heute gingen Zahnärzte davon aus,
dass sie mit Mundspiegel arbeiten 
müssten, bei denen innerhalb weniger
Augenblicke die Sicht durch Spray und
Bohrstaub behindert und die Konzentra-
tion gestört wird. Jeder hat seine eigene
Technik, das Sichtproblem zu minimie-
ren – Positionieren des Spiegels, Reduzie-
ren der Spraymenge, Benetzungsmittel
etc., die sich jedoch meist als umständlich
und wenig effektiv erweisen. Eine Lö-
sung für dieses Problem hat die Schwei-
zer Firma I-DENT SA aus Lausanne entwi-
ckelt und produ-
ziert. Die geniale
Idee heißt Ever-
Clear™ – ein akkube-
triebener, sterilisier-
barer und selbstreini-
gender Mundspiegel, der im-
mer klar und sauber bleibt. Die neueste
technologische Entwicklung ermöglicht
die Ausstattung des EverClear™ mit ei-
nem Mikromotor, der mit 15.000 Umdre-
hungen in der Minute die Spiegeloberflä-

che dreht und so Wasser, Schmutz, Spei-
chel und Blut wegschleudert. Der Mund-
spiegel ist dabei ultraleicht und handlich. 

Das Instrument ermöglicht erstmals un-
unterbrochenes Präparieren, auch unter
ungünstigsten Bedingungen. Stress, der
durch schlechte Sichtverhältnisse ausge-
löst wird, gehört der Vergangenheit an.

Ein unbewuss tes Verrenken von Na-
cken und Rücken, nur um ei-
nen möglichst direkten
Blick auf die Behandlungs-
stelle zu erhalten, wird
durch EverClear™ vermie-
den. 

Die Vorteile für den Be-
handler: reduzierter Ar-

beitsstress; geringere Augener-
müdung, speziell wenn mit Lupenbrille
oder Mikroskop gearbeitet wird; deutli-
che Zeitersparnis und erhöhte Produk -
tivität – und einfach mehr Spaß bei der
Arbeit!

EverClear™ begleitet sinnvoll jedes Prä-
parationsset, welches mit Kühlspray ein-
gesetzt wird – egal ob es sich hierbei um
ein Schnelllaufwinkelstück, ein Turbi-
nenwinkelstück oder ein Ultraschall-
handstück handelt. Der Mundspiegel
fügt sich nahtlos in den Hygienekreislauf
dieser Instrumente ein. Er entspricht
selbstverständlich den Hygieneanforde-
rungen und kann, mit Ausnahme des Ak-
kus, voll sterilisiert werden. Der innova-
tive EverClear™ Mundspiegel stellt also
einen deutlichen Fortschritt für den Pra-
xisalltag eines jeden Zahnarztes dar. Jetzt
erhältlich für nur 990 Euro! 7

Revolutionärer Mundspiegel

I-DENT 

VERTRIEB GOLDSTEIN

Kagerbauerstraße 60

82049 Pullach

Tel.: 0 89/79 36 71 77 

E-Mail: info@ident-dental.de

www.i-dent-dental.com

Stand: A09

n Ob DVT, Wi-Fi-Sensor oder intra -
orale Kamera: Mit den Herbstangebo-
ten stellt Carestream sicher, dass für
jede Anforderung ein passendes An-
gebot bereitsteht. Dabei profitieren
die Kunden von der Tatsache, dass 
Carestream das einzige Röntgenunter-
nehmen ist, welches vom Film bis zur
DVT-Lösung die gesamte Palette be-
dient.

Gestern Panoramaröntgen – 
ab morgen auch 3-D
Besitzer von Panoramaröntgengerä-
ten haben jetzt die Möglichkeit, so
güns tig wie noch nie auf eine 3-D-
 Lösung aufzurüsten. Denn beim
Tausch gegen das weltweit erfolgrei-
che Kodak 9000 3D profitieren die
Kunden nicht nur von einer Preissen-
kung des 9000 3D von bisher Euro
64.999 auf jetzt nur noch Euro 54.999
(UVP), die teilnehmenden Händler
nehmen das alte Gerät daneben auch
zu attraktiven Konditionen in Zah-
lung. Zusätzlich bekommen alle Nut-
zer des Tauschangebotes gratis eine
Kodak 1500 Intraoralkamera „on Top“.  

Über 3.000 Systeme vom Typ Kodak
9000 3D wurden bisher installiert. We-
nig überraschend, denn das Gerät
deckt nicht nur fast alle klassischen 
Diagnoseanforderungen ab, es bietet
daneben auch eine einzigartige Auf -
lösung, nied rigste Strahlenbelastung
und ein fokussiertes „Field-of-View“. 

Kostenloses iPad 2 
Auch die weiteren Aktions-
angebote überzeugen. So er-
hält jeder Käufer eines Ko-
dak RVG 6500 IPS Sensors –
der Sensor mit der branchen-
weit höchs ten gemessenen
Auflösung, Wi-Fi-Konnekti-
vität und intelligentem Posi-
tionierungssystem – ein kos-
tenloses iPad 2 im Wert von
Euro 799 als Dankeschön
dazu. Und Käufer der Kodak
1500 Intraoralkamera erhal-
ten im Aktionszeitraum 10 %
Preisvorteil auf den empfoh-

lenen Verkaufspreis.

Intraoralscanner CS 7600 
wird erstmals vorgestellt
Auch bei den Neueinführungen unter-
streicht Carestream Dental seine
Marktführerschaft. So wird erstmals
der neue Intraoralscanner CS 7600
vorgestellt, mit dem man in Sachen
Bildqualität, Geschwindigkeit und Ef-
fizienz in ganz neue Dimensionen vor-
stößt. Er nutzt alle Vorteile der intelli-
genten Speicherfolientechnologie,
ohne dass gewohnte Arbeitsabläufe
umgestellt werden müssen. 

Die benutzerfreundlichen Features er-
möglichen maximale Produktivität
bei minimalen Unterbrechungen des
Workflows. Frank Bartsch, Trade Mar-
keting Manager bei Carestream Den-
tal: „Der CS 7600 ist ein durchdachter
Intraoral scanner, der die Vorteile der
Digitaltechnologie mit der prakti-
schen Anwendung von Filmen ver-
eint.“ 7

Neue Herbstangebote
Carestream Dental ermöglicht den kostengünstigen Einstieg ins 

digitale Röntgen oder ein Upgrade der bestehenden Praxislösung.

Carestream Health

Deutschland GmbH

Dental Systems Group

Hedelfinger Straße 60

70327 Stuttgart

Tel.: 07 11/20 70 73 06

www.carestreamdental.com

Stand: A42
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digitale praxis

Die neuen Premium Wipes 
Flächendesinfektion der Extraklasse
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n Pünktlich zu den Herbstmessen
führt orangedental, Biberach, ein revo-
lutionäres Preismodell für 3-D-Röntgen
ein: „3D unlimited“ – die erste 3-D-Flat -
rate mit Prepaidoption! „Flatrate und
Prepaid sind etablierte Preismodelle in
anderen Märkten“, kommentiert Hol-
ger Essig, Marketingleiter orangeden-
tal. „Die Übertragung auf 3-D-Röntgen
macht insbesondere für alle innovati-
ven Praxen Sinn, die einen attraktiven
und besonders flexiblen Einstieg in die
Welt der DVTs suchen.“

Mit dem neuen Preismodell kann die
Praxis das in Deutschland über 100-
fach bewährte Top 3-D-Multifunktions-
gerät Duo3D (OPG/DVT) zum Einstiegs-
preis von Euro 58.900 (zzgl. MwSt.) er-
werben.  Die OPG Nutzung ist uneinge-
schränkt. Die 3-D-Flatrate für das
3-D-Volumen von max. 8,5x 8,5 cm
(hochauflösend bei 5 x 5 cm) für das 
erste Jahr ist inklusive. Das heißt, das
Gerät steht im ersten Jahr zur unlimi-
tierten Nutzung zur Verfügung. Die Pra-
xis hat damit die Möglichkeit, ihre Er-
fahrungen mit 3-D-Röntgen zu sammeln
und Geld zu verdienen. Nach einem
Jahr entscheidet sich die Praxis auf Ba-
sis des konkreten Nutzungsverhaltens
für die günstigste Option. Option 1 ist

die unlimitierte Freischaltung des 3-D-
Sensors für einen Preis von Euro 18.900
(zzgl. MwSt.). Option 2 ist der Kauf einer
Prepaid-Karte mit 100 3-D-Aufnahmen
für Euro 6.900 (zzgl. MwSt.). 

Abgerechnet werden nur Patientenauf-
nahmen, keine Konstanzprüfung. Nach
Ablauf von 5 Jahren oder nach dem
Kauf von 4 Prepaid-Karten wird das
Duo3D ebenfalls komplett freigeschal-
tet. Das heißt, selbst wenn die Praxis
nur die erste 3-D-Prepaid-Karte erwirbt,
steht das Duo3D dennoch nach 5 Jahren

zur freien Nutzung zur Verfügung –
ohne weitere Aufpreise. Im Preis eben-
falls inkludiert sind die byzz Software
und die Garantieverlängerung für den
Sensor und die Röntgenröhre auf 
5 Jahre (nur Bauteile). Nach einem Jahr
kann sich die „3D unlimited“ Praxis
auch das große Field of View von 
12 x 8.5 cm freischalten lassen.

„Eine Praxis, die im ersten Jahr bereits
mehr als 50 bis 60 3-D-Aufnahmen
macht, Tendenz steigend, wird sich
nach einem Jahr eher für die unlimi-
tierte Freischaltung des 3-D-Sensors
entscheiden (Option 1). Für Praxen, die
weniger Aufnahmen machen, ist die
Prepaidoption die günstigere Variante
(Option 2). So einfach und günstig war
der Einstieg in 3-D-Röntgen noch nie“,
erläutert Marc Fieber, Technischer Lei-
ter orangedental. 7

3D unlimited
Noch nie war der Einstieg in 3-D Röntgen so attraktiv und flexibel.

orangedental

GmbH & Co. KG

Aspachstraße 11, 88400 Biberach an der Riß

Tel.: 0 73 51/4 74 99-0

E-Mail: info@orangedental.de

www.orangedental.de

Stand: B49–52

nFür jede Zahnarzt-
praxis ist ein ver-
lässliches Abrech-
nungsmanagement
von ausschlagge-
bender Bedeutung.
DOX7, die Mehr-
wertsoftware mit
dem „Roten Faden“
aus dem Hause
DENS, bietet Ihnen
alle Möglichkeiten, die tägliche Arbeit in
Ihrer Praxis zu vereinfachen. 

Schnelle Abrechnung und rechtssichere
Dokumentation von Leistungserbrin-
gung und Patientenaufklärung geben
ein gutes Gefühl. Markenzeichen von
DOX7 ist eine übersichtliche Patienten-
verwaltung mit kinderleichter Bedie-
nung und einfacher Menüführung, die in
der aktuellen Version sogar noch weiter
verbessert werden konnte. Schnelles Ein-
arbeiten und einfache Leistungseingabe
sind garantiert. Eine gebührenfrei er-
reichbare, kompetente und freundliche
Anwenderhotline beantwortet 10 Stun-
den pro Tag Ihre Fragen. Natürlich ohne
Warteschleife, Musik im Ohr oder ner-
venden Telefoncomputern. Die vollstän-
dig papierlose Abrechnung auf elektroni-
schem Wege ist in DOX7 schon heute
Wirklichkeit. DOX7 ist eines der führen-

den Programme für Zahnarztpraxen in
Deutschland. 

Sie wollen aufrüsten, digitalisieren, ohne
Kartei arbeiten oder neue Module kau-
fen? Dann schauen Sie zunächst auf
www.zahnarztsoftware.eu vorbei. Ver-
trauen auch Sie auf DENS! Testen Sie jetzt
DOX7! Neukunden erhalten die für die ab
01.01.2012 eingeführte papierlose Ab-
rechnung von Parodontologie, Kiefer-
bruch und Prothetik notwendigen Mo-
dule kostenfrei.7

Mehrwertsoftware

DENS GmbH

Berliner Str. 13, 14513 Teltow

Tel.: 0 33 28/33 45 40

Fax: 0 33 28/33 45 47

www.dens-berlin.de

Stand: K16


